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 Ankommen mit Musik – ist es das?
 Zum ersten Mal im Fiescherlager – wie ist das?
 Tanzen als Sportfach – wie sieht das aus? 

Fiesch fetzt ...

... Du auch?



     Gstabi wollte wissen wie die Reise für die Kids war und ob sie sich wohl fühlten.
     Deshalb gingen ein paar von den Gstabis Kids interviewen.
     Die meisten mochten die Zugreise nicht so aber desto mehr die Leute.
     Den meisten gefällt es hier in Fiesch. 

  Namen: Reto, Cyrill, Mirko.

  Reto: lustig
  Cyrill: langweilig
  Mirko: langweilig

  
  Sie fanden die Reise mehrheitlich langweilig wegen der Zugpanne. 
     Die Jungen fanden die Zimmer spannender.

   

 Namen: Lena, Yasmeen, Saskia, Pamina.

      

  Alle 4 fanden es lustig ausser der Störung
    
  Name: Lisa, Lou
      

 

 Die 2 Mädchen fanden die Zugfahrt lustig jedoch hatten 
  sie sehr hunger.

          Rückmeldungen zur Anreise



 .
  

     Hons, Andrea, Michael, Kevin

      Der Fussweg war sehr angenehm, denn sie kommen von Fiesch.
  

    Namen: Damian, Brian

 .

       Sie fanden die fahrt lanweillig.

      Interview  mit Claudio

          
            -     Welcher Musikstil gefällt dir?  Schlager, Volkstümlicher Schlager, Jodel.

– Spielst du die Musik die du magst ab?  Ja diese Musik gefällt mir selber.
– Wie spielst du die Musik ab?  Ich spiele die Musik mit dem I Pod ab.
– Warum spielst du die Musik ab wenn die Berner(innen) ins Fiesch kommen?  Damit sie 

eine Stimmungsvolle Ankunft bekommen.
– Woher hast du die Musik?  Von I Tunes und von Freunde und CD s.

    
    

                                                                                          Darcy&Diana

          Rückmeldungen zur Anreise



                                                30 Minuten beim Tanzen

Die Tänzerinnen in Aktion

Heute Vormittag hatten wir die Gelegenheit den Tanzkurs zu besuchen. Nach einer 
viertelstündigen Fahrt, hatten wir die Schulhausturnhalle von Grengiols erreicht. Die 
Tänzerinnen waren bereits voll in ihrem Element.
Wir stellten uns kurz vor, dann wurde der Unterricht sofort wieder fortgesetzt. Nach 
ein paar Fotos, baten wir die Leiterin zu einem Kurzgespräch, indem sie uns einige 
Einzelheiten über den Kurs erzählte. „Der Kurs“, sagte sie, „wird durch Modernen 
Zeitgenössischen Tanz und Ausdruckstanz zusammengesetzt.“ 
„Er beginnt mit lockerem Aufwärmen, wird mit der Choreographie für Freitag 
weitergeführt und die Schülerinnen dürfen sich melden, wenn sie etwas hinzufügen 
möchten.“ Das Ziel, des zum ersten Mal im Programm enthaltenen Kurses ist 
selbstverständlich Spass und Freude an der Bewegung. 

Fabio und Camil

TANZEN



Interview:

Was habt ihr euch vorgestellt als ihr diesen Kurs ausgewählt habt?

Lori (15): Ich habe Tanzen als letztes angekreuzt. Eigentlich hätte ich lieber was anderes  
genommen.

Elettra (14): Ich habe mir verschiedene Tanzarten vorgestellt bzw. jeden Tag was anderes.

Wie ist euer erster Eindruck?

L: Gut. Bis jetzt macht es Spass.

E: Es ist nicht ganz so, wie ich es mir vorgestellt habe. Das stört aber nicht.

Wie sind die Leiter?

L: Gut.

E: Nett und offen...

Habt ihr vorher bereits getanzt?

L: Ja, im Atrium, einem Tanzstudio. Ich habe Hip-Hop, Jazz, Bauchtanz und Salsa gelernt.

E: Ich auch.

Was möchtet ihr am Schluss dieser 
Woche können?

L: Eine neue Choreographie.

E: Ich möchte den Tanzstyle besser  
kennengelernt haben.

                                                        Elettra (14) und Lori (15)

Fabio und Camil

TANZEN







Das 1.Mal im Fiesch
Wir haben mit Leuten gesprochen die dass erste mal im Fiesch sind.

– Wiso bish du is Fiesch cho? 
 Wäg dä Kolegä , wöu si mir gseit hei das äs dr hammür isch.

– Wiä heschs dir vorgsteut?
  Äs ish so wiä ig mir dass ha vorgsteut

– Was ish di erscht idruck gsi?
  Büh, cool, schön, suppür!

– Gits bi dir irgündwelchi nachteil?
  Nei nonid, abr t wuchä isch no lang.

– Und vorteil?
  Ja mit kollegä umähängä und chillä.

– Hesch sho nöi lüt kennä glernt? 
 Nei no nid.

– Würdisch widür cho? 
 Ja eh!

           Name: Amalia
           Alter: 14
           Kurs: Medien 

Name: Julian
Alter: 14
Kurs: Unihockey

– Wiso bish du is Fiesch cho?
  Ä guäti Kolegin het mir gseit , dass äs mega coolnd dass i ou mau söu cho.

– Wiä heschs dir vorgsteut?
  I has mir ähnläch vorgsteut, eifach ä chli wenigür Lüt.

– Was ish di erscht idruck gsi? 
 Sehr farblos u grau.

– Gits bi dir irgündwelchi nachteil? 
 Im momänt no nid.

– Und vorteil?
 Ja dass mä ohni eudärä isch und dass mä auüs mit dä kollegä cha machä.

– Hesch sho nöi lüt kennä glernt? 
 Ja usüm Kurs und usüm zimmür.

– Würdisch widür cho?
  Ja uf jedäfau!                                                                                    Olivia&Dominique

Das 1.Mal im Fiesch



                    Name: Sibel
                    Alter: 10
                    Kurs: Geräteturnen

Wiso bisch iz Fiesch cho?
Wiu mini Schwo  o scho isch gangä.
Wie heschs der vorgschteut?
Irgendwiä winä Burg.

Was isch di erscht Idruck gsi?
 Eigentlech schön aber i has chli vergässä.
Gitz bi dir scho irgendwelchi Nachteil?
I finges numä blöd das es sötigi het wo chlauä.
U Vorteil?
 bi imenä I coole Zimmer. Ussert z chlauä 
eigentlech aues.
Kennsch scho neui Lüt?
Ja es paar.
Chunsch mit dä Lüt im Zimmer guet klar?
 Ja mir si z fJaüft und mir si o aui öpä glich aut.
Bisch nervös gsi wode bisch cho?
Es geit eigentlech nid so.
Machts der öpis us dases i somänä Kaff isch?
Nei gar nid.
Würdsch wider cho?
Ja sicher!!!

                   Name: Miria
                   Alter: 11
                  Kurs: Geräteturnen

Wiso bisch iz Fiesch cho?
O wägä mirä eutärä Schwo.
Wie heschs der vorgschteut?
Genau glich. I ha drum scho Fötäli gseh.

Was isch die erscht idruck gsi?
Sehr schön und gross.
Gitz bi dir scho irgendwelchi Nachteil?
Nei no keni aber es het ja ersch gad agfange.
U Vorteil?
Eigentläch aues aber vorauem z Zimmer u das me 
mit de Kolegä cha zämä si.
Hesch scho neui Lüt kenneglernt?
Ja scho zwöi.
Chunsch mit dä Lüt im zimmer guet klar?
Ja vorauem wiu mer aui glich aut si.
Bisch nervös gsi?
Nume es bizeli.
Machts der öpis us das es i somänä Kaff isch?
Nei gar nid.
Würdsch wider iz Fiesch cho?
Ja 

                                                                                                                  Olivia&Dominique

Das 1.Mal im Fiesch



Da es uns wunder genommen hat, was Du für Musik hörst und weswegen, haben wir eine 
kleine Umfrage gemacht.Hier sind unsere Interviews mit einigen Lagerteilnehmern.

Was hörst du für Musik?

Timon: Pop, Rap, R&B, Hip-Hop 
Marco: Soul, Rap, Hip-Hop, R&B

Welches ist deine Lieblingsband?

Timon: Rihanna und Eminem
Marco: Das gleiche wie Timon. ;)

Ziehst du dich, um deinen Musikstil zu unterstreichen, speziell an?

Timon: Ja, vor allem Kapuzenpullis. Aber ich würde nie ein Fan T-shirt            Timon 12 & Marco 13
anziehen!                                          
Marco: Nein, wieso sollte ich? :) 

Wie bist du auf deine Musik aufmerksam geworden?

Timon: Durch MTV, Viva, Radio, YouTube und den Film Step Up 2.
Marco: Durch Freunde. Anfangs habe ich vor allem Rock gehört, dann mit der Zeit mehr Hip-Hop z.B. Eminem, weil 
alle es hörten.

Hören deine Freunde dieselbe Musik?

Timon: Nein, nicht unbedingt. Einige hören zum Beispiel Gangsta-Rap, das würde ich niemals hören!!
Marco: Nein, nicht wirklich. Einige finden zum Beispiel Techno gut und das finde ich scheisse.

Gibt es etwas besonderes,  was deine Musik so speziell macht?

Timon: Ja, wenn ich R&B höre, habe ich ein gutes Gefühl oder je nachdem ein schlechtes, das die Musik aufheben 
kann. Auch kann man zu der Musik die ich höre super Tanzen! 
Marco: Ja, Musik beeinflusst meine Gefühle...

Spielst du ein Instrument?

Timon: Nein, ich höre lieber zu, wenn andere Musik machen.
Marco: Ja, ich spiele Gitarre (Bass) und Keyboard in einer Schülerband.

Was hörst du für Musik?

Jannick: Pop
Max: Rap
Florian: Pop
Liam: Pop

Welche ist deine Lieblingsband/dein Lieblingssänger?

Jannick: Culcha Candela
Max: Greenday mein Lieblingslied ist American Idiot.
Liam: Michael Jackson
Florian: Mein Lieblingslied ist: Das Lagerfeuer Lied Lied 
                                                                                                                   Liam 12, Florian 12, Max 11 & Jannick 11
Wie wurdest du auf diese Musik aufmerksam?

Jannick: Radio, MTV, Viva und Kollegen
Max: grosser Bruder und Fernseher

Was hörst du für Musik?



Florian: Kollege und YouTube
Liam: Radio, YouTube und Filme

Findest du, dass die Musik die Welt beeinflussen kann?

Jannick, Max,Liam: Ja!!!! Musik beeinflusst die Gefühle...das Denken....
Florian: Nein, sicher nicht!

Weswegen hörst du Musik?

Jannick: Die Musik kann mich froh und glücklich machen.
Max: Ich finde vor allem englische Musik cool, da ich selbst von Kanada komme.
Florian: Aus Langeweile.
Liam: Musik kann einem aufstellen. ( Vor allem rockige Musik) ;)

Machst du selbst auch Musik? Spielst du ein Instrument?

Jannick: Ich nehme Gesangsunterricht.
Max: Ich möchte Keyboard spielen lernen.
Liam: Ich habe Akkordeon gespielt.

Was hörst du für Musik?

Lou: Indie Pop- Rock, Oldies
Kim: R&B, Minimal

Ziehst du dich Speziell an? Deinem Musikstil entsprechend?

Lou: Nein, aber in einem Club würde ich schon. 
Kim: Nein.

Wie bist du auf diese Musik aufmerksam geworden?

Lou, Kim: Durch Filme, Freunde und MTV.

Hören deine Kollegen dieselbe Musik?                                                            Lou 17 & Kim 14

Lou: Nein, aber wir verstehen uns trotzdem gut.
Kim: Meine Kollegen hören fast alle dieselbe Musik wie ich, so können wir auch zusammen darüber diskutieren was 
neu ist was wir gut finden usw.

Wie beeinflusst dich die Musik?

Lou: Je nachdem was ich höre, habe ich eine andere Stimmung. Bin ich aufgestellt oder melancholisch das entscheidet 
welchen Song ich höre.
Kim: Die Musik beeinflusst meine Gefühle.

Kann die Musik die Welt beeinflussen?

Lou. Kim: Jaaa!!!Durch Songtexte können Nachrichten übermittelt werden.

Wie ihr seht gibt es ganz verschiedene Geschmäcker in Sache Musik. Nichts ist wie das andere 
und doch ist es alles Musik.
Let's Rock-Pop-Hip-Hop-Metall-Klassik-R&B-Soul-House-Techno-Minimal-Indie-Rap!!!

                                                                                                                                    Mayra&Merle 

Was hörst du für Musik?



          

Widder Deine grosse Liebe wird zwar 
hässlich sein aber du wirst den/die 
richtige/n finden

Stier Du musst mit viel Schwung und 
Wille auf deine Jagd gehen

Zwillinge Auch wenn es erst in 20 Jahren 
sein wird der/die Mister/Miss 
Fiesch gehört dir

Krebs Leider wirst du auf eine lange 
Suche gehen müssen bis du die/ 
den richtige/n finden wirst

Löwe Er/sie wird nicht genug von dir 
kriegen können

Jungfrau Geh wieder einmal ein Cola 
trinken vielleicht wartet deine 
grosse Liebe dort

Waage Ihr Mädchen seit zwar 
Wunderschön aber geistlich 
zurückgeblieben

Skorpion Die Skorpione sind diese Woche 
Bad Boys sie kriegen einfach jede
Bei den Mädchen ist es dass pure 
Gegenteil

Schütze Wenn du frisch verliebt bist ist das 
schlecht denn du bist mental im 
Kindergarten

Steinbock Wenn du jetzt keine hast wird das 
auch diese Woche nichts

Wassermann Du bist endlich am ende deiner 
langen Suche angekommen und 
hast deine grosse Liebe gefunden 
heute um 12:05 sass sie vor dir

Fisch Diese Woche ist nicht deine 
Glückswoche alle finde dich 
hässlich

Tageshoroskop



Ein Dirigent fordert vom Hornisten solange, leiser 
zu spielen, bis dieser frustriert in der Generalprobe 

gar nicht mehr spielt. 
"Jetzt war es schon fast gut, in der Aufführung aber bitte noch 
etwas leiser!" 

Blechbläser kennen den allerkürzesten Musikerwitz: 
piano.

Angeklagter, Sie haben Ihrem Nachbarn also eine Posaune 
gestohlen? Obwohl Sie gar nicht spielen können! 
„Gewiss, Herr Vorsitzender. Aber mein Nachbar kann es auch 
nicht.

Dirigent zum Trompeter: 
Sie sollten Lotto spielen, das waren schon sechs Richtige. 

"Mutti, wie schreibt man Xylophon?" 
"Das schreibt man nicht, das spielt man!"     

Ein Trompeter übt jeden Tag 8 Stunden lang. 
Sein Kumpel sagt: „Wie schaffst du das nur? Also, ich könnte das 
nicht.“ 
„Man muss eben wissen was man will“. 

„Und was willst du?“ 
„Die Wohnung nebenan.“ 

     Hahahahahahahahahahahaha                       Ravin

Witze



S T A B I G STABIG

TAGESSCHAU
Täglich um 20 Uhr im Filmsaal

anschliessend:

Der Teufel 
trägt  
Prada

US-amerikanische Filmkomödie 
von David Frankel aus dem Jahr 

2006. 
In den Hauptrollen sind Meryl

  Streep und Anne Hathaway 
  zu sehen.

www.bernerferien.ch
die Website des Lagers: täglich aktuell mit News, Videos und Fotos  

aus dem Lager.

Hier können auch Daheimgebliebene ein bisschen mit uns im Lager sein.
  

Montag
Wann Was Wo

20–22 Uhr Unihockey Hallen 1–3 
 Billard Pavillon 8
 Squash Squashhalle
 Streetsoccer Stadion
 Sportklettern Kletterwand
20–21 Uhr Hallenbad

SKATERANLAGE
Es herscht absolute Helm- und Schutzausrüstungs-Tragepflicht!
Jugendliche, die ohne korrektue Ausrüstung die Anlage benützen, 
werden ohne Verwarnung nach Hause geschickt.  

Streetsoccer
Das Lager und die beiden Street soccer-
Verantwortlichen Bruno und Toni freuen 
sich, Euch Jugendlichen zwei brandneue 
Anlagen zur Verfügung stellen zu können. 
Die neuen Anlagen kosteten mächtig viel 
Geld, also gilt es, Sorge zu den Anlagen zu 
tragen!

Wichtig
Die Anlagen dürfen nur durch die Ein-
gangstüren bei den Toren betreten und 
verlassen werden.
Es ist strikte verboten, an die Banden zu 
lehnen, auf die Banden zu siten oder sie 
zu übersteigen.
Wir wünschen Euch viele interessante und 
faire Spiele!

... am Ende




